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248 LE SOLDAT SUISSE» 1937

SCHWEIZERISCHE UNTEROFFIZIERSTAGE
journEes suisses de sous-officiers
GIORNATE SVIZZERE DEI S OTT' U F F I C I ALI

16.-10. JULI 1937
16-10 JUILLET 1037 16-19 LUGLIO 1937

Zum drittenmal tagte Dienstag, 9. Marz, unter dem Vorsitz von
Adj.-Uof. Cuom das grolle Organisationskomitee. Rund ein Dutzend
Geschäfte « zierten » die Traktandenliste, erneut ein Beweis, daR
zielbewußte Kräfte an der Arbeit sind, um den SUT 1937 den ihnen
gebührenden guten Rahmen zu schaffeil. — Durch die Bestellung eines
Festzugskomitees und eines Chefs fur das Pistolenschießen wurde die
letzte Ergänzung des OK vorgenommen Im weitern konnte zu den
vielseitigen Antragen der einzelnen Subkomitees Stellung genommen
werden. Das Finanzkomitee wußte zu berichten, daß das Budget
einen Umsatz von über Fr. 400,000.— verzeigt. Trotzdem die
Kostenvoranschlage der Unterkomitees auf die unumgänglich notwendigen
Ausgabeposten beschrankt zu sein scheinen, ist eine Mehrausgabe ei-
rechnet Die Finanzsachverständigen hoffen, durch freiwillige Beitrage
vaterlandisch gesinnter Kreise Luzerns den Ausgleich herbeifuhren zu
können. Diese Feststellung konnte vielleicht zur Annahme verleiten,
als ob die Belastung der Festteilnehmer wegen der vorgesehenen
Mehrausgabe entsprechend vorgenommen werden mußte. Hier kann
zur Beruhigung der Kameraden bekanntgegeben werden, daß trotz
Kasernenunterkunft, Strohbettlager (kein offenes Stroh) und
Hotelverpflegung der Preis der Teilnehmerkarte sehr zeitgemäß sein wird.
— Auf das in großen Zügen bereits vorgelegte Allgemeine Programm
wird ein anderes Mal an dieser Stelle zurückgekommen. Mr.

*
En date du 9 mars, le Comite d'organisation a tenu seance, pour

la troisieme fois, sous la presidence de l'adi-soi Cuoni. Une douzaine
de questions figuraient ä l'ordre du iour et e'est lä une preuve de
plus que l'organisation des JSSO 1937 est en d'excellentes mains qui
sauront lui assurer tin brillant succes dans tous les domaines Les
cadres du Comite d'organisation ont etd defmitivement completes
par la designation d'unc commission de cortege et d'un chef pour le
tir au pistolet. D'autre part, solution fut donnee aux nombreuses
propositions emanant des differentes commissions et sous-comites
Le comitb des finances a declare que le budget prevu depassait les
400,000 francs. Bien que les commissions n'aient envisage dans leurs
devis de frais, que les posies de ddper&es absolument inevitables et
necessaires, il/ a dte prevu un surplus de ddpenses. Ces « messieurs
de la finance » esperent que l'equilibre du budget pourra etre obtenu
gläce aux dons genbreux consentis par tous ceux qui frequentent les
cercles d'esprit patriotique de Lucerne. 11 serait faux de supposer
que ce surplus de depenses — au cas oil li deviait intervenir effec-
tivement — serait alors supporte par les participants. A ce suiet,
nos camarades peuvent etrc plcinement i assures, car malgre le can-
tonnement ä la caserne avec paillasses et la subsiscance ä l'hötel, le
prix de la carte de fete sera adaptd aux circonstances actuelles.
Nous aurons l'occasion de parier ici prochainement du programme
general, dont les grands ti aits viennent precisement d'etre arretes.

* Mi.
Giovedl scorso, 9 marzo, per la ter/a volta si d riunito, presie-

duto dall'Aiutante sott' ufficiale Cuoni, il Comitato di orgamzzazione
per un cumulo di trattande. £ un ulteriore prova della grande attivit.i
spiegata dai diversi Comitati per un' ineguagliabile successo delle pros-
sime G.S.S. 1937.

Coll' organizzazione di un corteggio, colla scelta di un capo
per il tiro alia pistola, sono completati i diversi Comitati e sotto
Comitati.

II Comitato-finanze prevede un giro di 400 mila franchi e pin.
Malgrado che ogni Comitato siasi, e tengasi diligentemente al mimmo
del necessario nelle spese presentatesi e che si presentano, e cio-
nonostante previsto un disavanzo niel bilancio finale. Gli esperti in
materia sperano perö di arrivare ad un pareggio basandosi su volon-
tarie elargizioni da parte dei circoli patriottici. Tale affermazione
potrebbe lndurre a credere che le spese a carico dei singoli parteci-
panti debbano registrare un aumento. Tranquilliziamo ogni camerata
nelT assicurnre che, a valere dell' aquartieiamento m Caserma, ed m
locali con pagliericci, compreso la sussistenza formta da alberghi, la
spesa per capita non oltrepasserä il limite del ragionevole e quindi
alia portata di ognuno.

Questo problema, giä abbozzato a grandi linee, saiä ripreso det-
taghamente in esame Mr.

Yeibandsnachiichten
Verband aargauischer Unteroffiziersvereine

Unteroffizierstagung 21. Februar 1937 m Zurzach. Uebcr 120 Mann,
Ehrengaste, Ehrenmitglieder, Offizieie und Unteroffiziere fanden sich
Sonntag den 21. Februar im heimeligen Stadtchen Zurzach an der
Nordmarfe unseres Kantons zur 26. ordentlichen Delegiertenversammlung

ein Mit soldatischer Strafiheit und viel Geschick leitete der
tatkraftige Kantonalprasident Adj.-Uof Maag, Zofingen, die von hohem
vaterländischem Geiste getragene Tagung. Herzlichen Willkommgruß
entbot der Vorsitzende den zahlreich erschienenen Ehrenmitgliedern
und Ehrengästen, unter denen sich der Kdt. der aarg. Brigade, Oberst
Renold, befand.

In knappen zwei Stunden fanden die statutarischen Geschäfte ihre
Erledigung Ueber einzelne Punkte sei wie folgt kurz berichtet: Dank

der Initiative einiger Unteroffizierskameraden aus dem Siggental
konnte die 12. Kreisscktion, U.O.V. Siggental, ms Leben gerufen werden,

die nun mit einem Mitgliederbestand von 50 Mann einstimmig
in unsein Verband aufgenommen werden konnte. Kamerad Maag heißt
die Mitglieder der neugegrundeten Sektion herzlich willkommen und
muntert zu eifriger, zielbewußter Arbeit auf. Im Namen der Sektion
Siggental verdankt deren Präsident, Feldw Umbricht, Ober-Nußbau-
men, die freundliche Aufnahme und gibt das Versprechen ab, im Sinn
und Geiste der Verbandsleitung an unsciei Sache tatkraftig
mitzuarbeiten

Bericht und Rechnungsablage der K.U.T. Laufenbuig wurden
genehmigt. Noch einmal würdigte der Kantonalprasident die große und
mustergültige Arbeit der Laufenburger Organisatoien und verdankt
die durch die Herren Oberstlt. Muller und Feldw Staubli erstellten
umfangreichen Berichte.

Kassabericht und Voranschlag wurden genehmigt, unter bester
Verdankung an den Kantonalkassier Fourier Ott, Zofingen. Der
inhaltsreiche Jahresbericht des Präsidenten legt beredtes Zeugnis ab
über die vielseitige außerdienstliche Tätigkeit des Verbandes und wird
von der Versammlung nut großem Beifall genehmigt.

Der abtretende Vizepiasident, Wm. Faes, Schottland, wird in
Anerkennung seiner wahrend 9 Jahren dem Verband treu geleisteten
Dienste zum Ehrenmitglied ernannt. Als neuer Vizepräsident beliebte
Fourier Fischer, Baden, der zugleich das Präsidium der neu gebildeten

Technischen Kommission ubernimmt, der Oblt. Gysi, Zofingen,
und Feldw. Datwyler, Menziken, beigegeben wurden. Die Delegierten-
Versammlung fur das Jahr 1938 soll in Wohlen stattfinden. Der
Präsident der Sektion Freiamt, Fourier Suter, Wohlen, dankt fur die
damit seiner Sektion erwiesene Ehre und ladet heute schon das
aargauische Unteroffizierskorps zur nächsten Tagung in Wohlen ein.

Anschließend an die Verhandlungen wurde ein imposanter Zug,
voran Musik und Kantonalfahne, organisiert, der sich mit klingendem
Spiel durch die Gassen Zuizachs zum Hotel Rad begab, wo nachher
das gemeinsame Mittagessen serviert wurde.

Der Sektion Zurzach, vorab aber ihrem Präsidenten Wm Laaz,
sei an dieser Stelle herzlicher Dank ausgesprochen tiir die tadellose
Vorbereitung dieser Tagung.

Nach dem Mittagessen gab Oberst Renold als Kommandant eines
Großteils der aargauischen Truppen seiner Genugtuung Ausdruck,
daß der Verband immer mehr erstaikt. In der Brigade 12 sei schon
lange die wertvolle Arbeit der Unteroffiziersvereme erkannt und
geschätzt worden. Er bittet, weiteihin zielbewußt zu arbeiten und wünscht
dem Verband weiteres Gedeinen zu Nutz und Frommen unserer
Heimat, die wir alle von ganzem Herzen neben

Es sprachen noch markante Worte die Herren Oberst Metzger
im Auftrag der Militardirektion und Wm. Leimbacher, Baden, als
Vertreter des Aarg. Schutzenverems.

Einige gemütliche Stunden im Kreise froher Kameraden verblieben
den Delegierten und Gasten, die dann wieder in ihren Wirkungskreis
zurückkehrten, um erneut Hand zu bieten zur Ueberbruckung aller
politischen Gegensatze im vereinten Willen, unsere Wehrhaftigkeit
und Wehrtuchtigkeit immer mehr erstaiken zu lassen.

Luzerner kantonaler Unteroffiziersverband (Sempacher Veiband)
Samstag den 20. Februar 1937 fand die erste diesjährige Voi-

standssitzung statt, zu welcher sich die Sektionsvertreter vollzählig
einstellten Nach Anhören des Protokolls der letzten Sitzung gab
Kam E. Cuoni einen kurzen Bericht über die Durchfuhrung des Pa-
tiia-Markenverkaufes. Die von den Verbandssektionen übernommene
Aufgabe wurde mit gutem Erfolge abgeschlossen — die in Luzern
stattfindende kantonale Delegiertenversammlung mußte auf den 11.

April 1937 verschoben werden, dies wegen der Präsidentenkonferenz
umd der von zwei Sektionen nn Marz noch durchzuführenden Feld-
dienstubungen. — Das Sempacher Schießen wird trotz den SUT am
5. Juli 1937 in gewohntem Rahmen durchgeführt. Die Kosten der Fest-
hutte geben erneut Anlaß zu reger Diskussion. Zur Erziclung von
Einsparungen und Prüfung der Frage der Verlegung dei Verpflegung in
die Restaurants von Sempach wurde eine dreigliedrige Kommission
aus der Mitte des Vorstandes gewählt. — Ueber den durch den
Schweiz. Verband organisierten Kurs fur Kampigruppcnfuhrung
referierte Kam. Cuoni E eingehend und ersuchte um vollzählige Abordnung

zuverlässiger Instruktoren und womöglich auch der in Frage
kommenden Gruppenführer. Der Kantonalverband wird in Luzern im
I-aufe des Frühlings noch einen Patrouillenkurs durchfuhren, zu dem
alle Patrouillenfuhrer erwartet werden. — Der Verbandsprasident
weist sodann auf Zirkular Nr. 22 des Schweiz. Verbandes hin, wonach
Instruktionsmaterial fur die Ausbildung der Kampfgruppen sofort zu
bestellen ist. — Zur Diskussion stand auch die Abhaltung des nächsten

Kant Unteroffizierstages, der einstimmig auf 1939 festgesetzt
wurde. — Die Disziplinchefs rapportierten über ihre Tätigkeit im
verflossenen Jahre, die eizielten Resultate m den periodischen Wett-
kampfen und über den Stand der Felddienstubungen in unsern
Sektionen. Die von den Sektionen eingereichten Abandeiungsvorschlage
zu bestehenden Reglementen wurden von Zentralvorstandsmitglied
Kam Cuoni entgegengenommen zur Behandlung. Nach kurzer
Diskussion in der allgemeinen Umfrage konnte der Verbandsprasident
die Sitzung um 18 Uhr schließen.

Societe de Sous-Officiers de Geneve
Comite elu ä l'assemblee de fevrier 1937: President: fourrier

Numa Vuilleumier, vice-president: fourrier Deferne H ; secretaire:
appointe Vez R.; vice-secietaire: sergent De Bay P.; tresorier.
appointe Perracrai G.; vice-tresorier: sergent Stamm A.; econome-,
archives: adj -sof. Rosset A.; bifcliothecaire: caporal Meyer A.;
journal: administration: Pit. Monachon E, redaction: sergent
Fontaine E.; service d'entr'aide: caporal Martm-Achard Ed.; contröle
des membres: caporal Gauthey R.


	Schweizerische Unteroffizierstage = Journées suisses de Sous-officiers = Giornate Svizzere dei Sott'Ufficiali

